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Maturitätsprüfung
Schaffhausen»

Abordnung Keller.
619)

415.

Grosnan.
Wiederaufnahme als
Studierender.

16. September 1908.

Es wird verfllgt:
1. NotiKnahxe am Protokoll.
2, Mitteilung an uen Vorstand der Witwen- und Waisenkusse, den Kassier

und an Frau Prof. Rosenmund durch besonderes Schreiben.

Auf die Mitteilung der ErziehungsUirektion des Kantons Schaffhausen

vom Iß. September 1908 (I.V.1092)

wird verfUgt: ¦

1. Als Delegierter des eidg. Polytechnikums an die am 23. & 24. September

stattfindenden Maturitätsprüfungen an der realistischen Abteilung der

Kantonsscl'iule Schaffhausen wird Herr Prof. Dr. C. Keller ernannt, mit der

Einladung, dem Schulrate einen Bericht zu erstatten, sofern sich hieftir An-

laes "bietet.

2. Kitteilung an den Ernannten, an den Kassier, sowie an die
Erziehungsdirektion des Kantons Schaffhausen durch besonderes Schreiben.

19. September 1908.

Vaclav; Grosman, aus Czenstochau, im Winterseraester 1907/08 Studierender

des ersten Kurses der Architektenschule, geraftBS einem Antrabe der Direktion

vom 26. Harz 1908 wegen gänzlicher Pflichtvernachlässi^ung von der Liste
der Studierenden gestrichen, stellt durch Zuschrift an die Direktion v. 11.c.

(Nr.1115) das Gesuch um Wiederaufnahme, mit dem Bemerken, daee die Streichung

ohne eine vorausgehende Warnung erfolgt sei und unter Beilage eines Zeugnisses,

aus dem hervorgeht, dass er im Atelier einer Architektenfirma einige
Monate zur Zufriedenheit seiner Vorgesetzten gearbeitet hat,

Es wird,
nach Anhörung der Direktion und des Vorstandes der Architektenschule und auf

des letzteren Antrag

verfügt:
1. Dem Patenten wird der Wiedereintritt in den ersten Kurs der Archi-

tektenscliule auf Beginn de» kommenden Studienjahres gestattet, mit dem

ausdrücklichen Vorbehalt, dase beim ersten Anlass zu Klagen die definitive
Streichung von der Liste der Studierenden erfolgt.

2. Mitteilung an den Vorstand der Architektenschule und an die Direktion

für sich und zuhanden des Petenten.


